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Spielklasse: Kreisliga B
In der letzten Saison hat der SV Eimelrod mit dem 
vierten Platz sein Saisonziel zwar erreicht, doch zu- 
frieden war Trainer Pavel Macek nicht. Der Abstand  
zu den ersten drei Rängen war zu groß. Auch in 
seiner zweiten Saison als Verantwortlicher möchte  
er sein Team unter die ersten vier der Tabelle führen.  
Allerdings wird dieses Ziel schwerer zu erreichen 
sein, da die Mannschaft mit jungen Spielern aus der  
eigenen Jugend verstärkt wurde, die erst noch inte­
griert werden müssen, Torjäger Sebastian Heyer 
den Verein gewechselt hat und Routiniers wie Jens 

Kesting und Marc Bornemann nicht immer zur Verfügung. Auch Johannes Bä­
cker wird im Mittelfeld eine Lücke hinterlassen, die erst neu besetzt werden 
muss. Personelle Probleme sind in Eimelrod vorprogrammiert, so musste be­
reits das Spiel in der ersten Runde des Waldecker Pokals mangels Spielern 
abgesagt werden. Das erste Heimspiel bestreitet der SV am 9. August gegen 
Helsen, zum Auftakt muss das Team eine Woche vorher gegen die Reserve der 
SG Massenhausen/Gemback antreten.
Zugänge: Marco Dreves (Jugend), Torben Jandik (TSV Strothe), Mohamad 
Kuc, Heiko Zieske, Raphael Wilke (beide eigene Jugend).
Abgänge: Aleksandar Stojanovic (Ense-Nordenbeck), Sebastian Heyer 
(TuS Usseln), Johannes Bäcker (Wohnort gewechselt).
Kader: Tor: Benjamin Heyer, Andreas Hetzler, Stefan Wilke. Abwehr: Mari­
jan Jecmenjak, Thorsten Potthof, Holger Althaus, Björn Wilke, Carsten Wil­
ke, Heiko Zieske, Raphael Wilke. · Mittelfeld & Angriff: Andreas Göbel, 
Torben Jandik, Andre Althaus, Sebastian Bärenfänger,  Jens Kesting, Johann 
Maurer, Christian Schätte, Marc Bornemann, Mohamad Kuc.
Trainer: Pavel Macek

SV Grün Weiß Eimelrod

Start der Fußballsaison

Spannendes Vogelschießen in Bontkirchen

WILLINGEN/BONTKIRCHEN (Red). 
Bei dem spannenden Vogelschie- 
ßen zum Abschluss des Schützen­
festes in Bontkirchen standen sich 
mit Toni Vogtland und Hubertus 
Willecke am Ende nur noch zwei 

Hubertus Willecke neuer König

Spielklasse: Kreisliga B
„Unter den ersten fünf mitspielen“, formuliert 
Michael Wittenborn das Ziel für die neue Se­
rie. Der Trainer geht in seine zweite Saison und 
möchte dabei vor allem die neuen Spieler erfolg­
reich integrieren. Aus diesem Grund wurden bis 
zum Beginn der Hinrunde 17 Trainingseinheiten 
absolviert, bei denen die Trainingsbeteiligung 
sehr gut war. Im Waldecker Pokal gewann die Elf 
um Andreas Hübner und Daniel Strunk gegen 
die klassenhöhere SG Diemelsee in der ersten 
Runde. In der zweiten Runde schenkte der TSV 
das Spiel gegen die SG Massenhausen/Gembeck kampflos her. Auch hier deu­
ten sich personelle Probleme an, da Verletzungen, Urlaub oder Schichtarbeit 
wegen des kleinen Kaders nur schwer kompensiert werden können. Dennoch 
zieht Michael Wittenborn ein positives Fazit der Vorbereitung: „Alle sind mit 
Spaß dabei, und ich denke wir werden eine erfolgreiche Saison bestreiten.“ 
Vor dem ersten Heimspiel am 23. August gegen Absteiger Hillershausen muss 
der TSV zunächst dreimal auswärts antreten und hat somit ein schweres Auf­
taktprogramm vor sich. 
Zugänge: Björn Weiss (Lelbach/Rhena), Bastian Krege (Brilon),  Julian Pott- 
hoff, Florian Nico Rang (beide eigene Jugend).
Abgänge: Patrice Rabich, Tobias Wenzel (beide Bundeswehr).
Kader: Tor: Florian Nico Rang, Bastian Krege · Abwehr: Stefan Bartmann, 
Patrik Brcelic, Mario Kesper, Lars Ostwald, Michael Wittenborn. 
Mittelfeld: Lukacs Gabor, Andreas Hübner, Markus Lange, Mario Neubauer, 
Daniel Stanski, Daniel Strunk, Sebastian Struwe, Rafael Wdowiak, Björn Weiß
Angriff: Andreas Kaczmarek,Julian Potthoff, Jan Nicolas Topel.
Trainer: Michael Wittenborn

TSV Schwalefeld

Eimelrods Trainer Pavel Macek Trainer Michael Wittenborn

wählte der 32-jährige Finanzbe- 
amte seine „Lebensabschnitts-
partnerin“ Iris Peucker (28).
Noch in diesem Jahr möchte das 
junge Königspaar  vor den Trau­
altar treten.

Bewerber um die Königswürde ge- 
genüber. Das glücklichere Händ­
chen hatte am Ende Hubertus Wil- 
lecke, der mit dem 128 Schuss den  
letzten Rest des Vogels von der 
Stange holte. Zu seiner Königin  




